
ÜBER DAS EUROPAINSTITUT 

“It is clear that the Oblast will play a more and more 
important role in the relationships between Europe and 
Russia. Therefore, I welcome and encourage the idea of 
gathering young Russians and young Europeans to study 
together, in order to improve mutual understanding.”

Josep Borrell Fontelles, ehemaliger Präsident des 
Europaparlaments

 „Aus meiner Sicht dient der Studiengang über die reine 
Wissensvermittlung hinaus in höchstem Maße der 
Verständigung zwischen dem deutschen und dem 
russischen Volk, aber auch der Freundschaft zwischen 
allen europäischen Völkern, die die Grundlage unserer 
Europäischen Union bilden. Meines Wissens gibt es 
gegenwärtig kein vergleichbares Projekt in Russland.“

Prof. Dr. Waltraud Hakenberg, Kanzlerin des Gerichts 
für den öffentlichen Dienst der EU

„Der erste deutschsprachige Europastudiengang 
Russlands in Kaliningrad überzeugt uns. Mit der 
Verleihung des Willy-Brandt-Preises an die besten 
Studierenden würdigen wir dies. Der Studiengang ist ein 
wichtiges Element der russisch-europäischen 
Beziehungen.“ 

Martin Schulz, Vorsitzender der Sozialdemokratischen 
Fraktion im Europaparlament

„Wie Sie wissen, begrüße ich Ihr Vorhaben ausdrücklich, 
denn aus meiner Sicht kann es dazu beitragen, die 
strategische Partnerschaft, die die Europäische Union 
mit Russland eingegangen ist, ganz konkret mit Leben 
zu erfüllen und das große gemeinsame Haus Europa, das 
wir teilen, jungen Menschen besser erfahrbar zu 
machen.“ 

Günter Verheugen, Vizepräsident der Europäischen 
Kommission 




